StraRenbauamt (ﬁ! Landratsamt
Waldshut

Antrag auf Erteilung einer Zustimmung auf Anbringung einer Leitung an einer
bestehenden Briicke

Antragsteller:

Verantwortlicher Ansprechpartner:

Gemeinde:

Stralle

Bauwerks-Nr.
Netzknoten und Stationierung

Flurstiick Nr. und Gemarkung

Lange:

Anzahl der Rohrverbande:

Verwendungszweck:

Beispieltext:

Die Mitbenutzung dieser Briicke ist aus wirtschaftlichen und technischen Griinden gegeniiber einer "Duker"-
Spulbohrung unabdingbar. Die Anbringung der Rohrverbé&nde wiirde in Form eines DA 110er Rohres mit
Schellenanbringung an der Briicke erfolgen.

Die Ortsnetz-Rohrverbande werden dann hier eingezogen. Die zusatzlichen Rohrbégen bei einer Spulbohrung
verschlechtern die Einblasreichweite des Ortsnetzes extrem und wirden erhebliche Mehrkosten verursachen.

Luftbild
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StraRenbauamt

Anlagen: - Detailskizze

q Landratsamt
Waldshut

- Auszug Ausflihrungsplanung Bruckenbereich
- Ubersichtslageplan. mit Flie3richtung des Gewassers

Bilddokumentation Briicke:

Seitenansicht Bauwerk (zukiinftig Rohrseite)

Draufsicht Bauwerk mit Schutzeinrichtungen

Seitenansicht
Bauwerksbdschungen/Treppen (zukinftig
Rohrseite)

weitere Bilder (falls erforderlich)




Schematischer Brickenquerschnitt:

& -
2 Die Abstande zum Bauwerk fur
die Rohraufhangungen / Schutzrohre
werden dem Antragsteller, nach den
] Gegebenheiten am Bauwerk,

mitgeteilt.
Dies wird in die Nutzungsvereinbarung
dann entsprechend aufgenommen.

2x PE Da 110
befestigt mit
Rohrschellen

Verlegebeispiel:
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StraRenbauamt

(ﬁ‘! Landratsamt
Waldshut

Zustandige Stelle:

Stralenbaubehodrde:

Telefon:
Fax:

Landratsamt Waldshut
Stralenbauamt
Eisenbahnstr. 7a

79761 Waldshut-Tiengen

Telefon: 07751/86-2407
Fax: 07751/86-2499

Antragsteller: StraRenbaubehdrde:

Ort, Datum: Ort, Datum:

........................... Waldshut, den...........coovvvviiiin...
Unterschrift Unterschrift




q Landratsamt
M StraRenbauamt Waldshut

Technische Bestimmungen — A (Bruckenbauwerk)
far die Benutzung von StraReneigentum durch Leitungen der 6ffentlichen Versorgung

Die genehmigte Benutzung des Bauwerkes |BW ]

[] BundesstraRe [] LandesstraRe [] Kreisstrake

erfolgt nach MaRRgabe der in der Genehmigung enthaltenen Bestimmungen und wird wie folgt hergestellt
(Die mit einem * gekennzeichneten Kategorien missen jeweils zutreffend ausgeftillt werden):

[] Langsleitung [JKreuzung
Netzknoten* von Netzknoten nach Netzknoten
Station*(z. B. von 2,300 bis 2,450) | |

(von - bis) (von - bis) (von - bis) (von - bis)

Leitungslage*
in der Fahrbahn L] L] L] Ll
im Seitenstreifen L] L] L] Ll
am Bauwerk L] L] L] Ll
sonstige L | [ [
Arbeitsgrube vor dem Bauwerk*
im Seitenstreifen L] L] L] Ll
aulRerhalb des Seitenstreifens L] L] L] L]
im StraRengrundstiick L] L] Ll L]
auRerhalb des StraBengrundstiicks ] L] L] L]
Verlegung in FlieBrichtung Gewasser *
oberstromig L] L] L] []
unterstromig | | L] [
Verlegung in Stationierungsrichtung
Links am Bauwerk O] ] L] L]
Rechts am Bauwerk L] L] | Ll
Rohrleitungen*
Durchmesser inm
Material
Scheitelliberdeckung inm _ _ _ _
Verlegung Leerrohre L L Ll L]
Verlegung mit Kabeleinzug L | L L] L]
Leitungsart |bitte wahien || [oitte wahlen | [|bitte wahlen | [bitte wahlen

Sonstiges
z. B.: besondere Einrichtungen / Manahmen wie pass. Korrosionsschutz, akt. Korrosionsschutz, gréRere Wanddicke,
besonderes gepriifte Rohre, Abdecksteine, Platten, Montagegerist, etc.

Wegenutzungsberechtigter: StraRenbaubehdrde:
Landratsamt Waldshut
-- StraRenbauamt --
Eisenbahnstralle 7a
79761 Waldshut-Tiengen
Ort, Datum Waldshut, den

31-40.2

19112019 M LANDRATSAMT Waldshut/ StraBenbauamt / strassenbauamt@landkreis-waldshut.de Seite 5
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Wegenutzungsberechtigter:                                                       





Ort, Datum						





Unterschriften
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Straßenbaubehörde:
                                   Landratsamt Waldshut
                                   -- Straßenbauamt --
                                   Eisenbahnstraße 7a
                                   79761 Waldshut-Tiengen

 Waldshut, den






Unterschriften
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